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  Antragsteller: 

   

(Ort, Datum)   

   

Landratsamt Tübingen 
Abteilung Verkehr und Straßen 

 

Verantwortlicher für die Verkehrssicherung  

während und nach der Arbeitszeit der Baustelle: 

Postfach 19 29,  Tel.: 07071 / 207-4319 /-4320  Name: 

72009 Tübingen Fax: 07071 / 207-4355  Tel. Nr.:                                       / Mobil:  

  E-Mail: (bitte leserlich schreiben) 

 

 

Antrag auf verkehrsrechtliche Anordnung 
(einzureichen über das zuständige Bürgermeisteramt !) 

 
 

 Verkehrsbeschränkungen:    Verkehrssicherungen: 

 
  halbseitige Sperrung  Sperrung des Fußgängerverkehrs  Sicherungsmaßnahme entlang 
    im Gehwegbereich  der Straße 
  Voll-/Gesamtsperrung  Anliegerverkehr frei bis Baustelle  Sicherungsmaßnahmen entlang 
      des Gehwegs 
  Fahrbahneinengung  sonstiges:       Baustellenlichtsignalanlage   
      

 Anlagen:                                                                      

  Lageplan  Verkehrszeichenplan          Unvollständige Anträge  
  zwingend erforderlich                              können nicht bearbeitet werden !!! 
  Umleitungsplan  sonstiges 
 

 

Ort der Sperrung:  
 
 

Straße:   

 

Dauer der Sperrung: von: _______________ bis: _______________ / am: _______________ 
 
 

Grund der Sperrung: 
 

 

Nachfolgende Unterschriften sind vom Antragsteller einzuholen: 
 

Bürgermeisteramt: 
Bemerkungen (siehe Rückseite) 
 
 
______________________________________ 

(Datum / Unterschrift Bürgermeisteramt) 

Bei Bundes-, Landes- Kreisstraße  
LRA Tübingen, Straßenmeisterei Rottenburg: 
 
 
_______________________________________ 

(Datum / Unterschrift Straßenmeisterei Rottenburg) 

Bei Aufgrabungen (Gasleitungspläne u.a.) eingese-
hen:  
 
 
_______________________________________ 

(Datum / Unterschrift Versorgungsunternehmen) 

 

 

 
 
_______________________________________ 

(Datum / Unterschrift Antragsteller) 
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1. Mittelmarkierung vorhanden � ja � nein 
 
 
2. gesamte Fahrbahnbreite (beide FR) ______________ m 
 
 
3. Gehweg 
 
  � auf beiden Straßenseiten vorhanden 
 
  � nur auf einer Straßenseite vorhanden: 
 
  � auf der zu sperrenden Straßenseite 
 
  � auf der gegenüberliegenden Straßenseite 
 
  �      kein Gehweg vorhanden 
 
 
4. "Tempo 30-Zone"  � ja � nein 
 
 verkehrsberuhigter Bereich � ja � nein 
 
5. Buslinie betroffen � ja � nein 
 
6. Lichtsignalanlage betroffen � ja � nein 
 
7.  Länge _______ m und Breite (incl. Gehweg ���� ja  ���� nein)  _______ m der Baustelle 
 
8. Bei Voll-/Gesamtsperrung Vorschlag für eine geeignete Umleitung: 
 
  ……………………………………………………………………………………………………… 
  
  ……………………………………………………………………………………………………… 
 

Wichtige Hinweise: 
 
Bitte verwenden Sie unsere Antragsformulare (2 Seiten), die Sie als Antragsteller bei den zuständigen Bür-
germeisterämtern oder über uns erhalten. 
 
Anträge auf verkehrsrechtliche Anordnungen können nur fristgerecht bearbeitet werden, wenn sie mindestens 

10 Arbeitstage vor Beginn der Bauarbeiten über das zuständige Bürgermeisteramt beim Landratsamt Tübin-
gen, Abteilung Verkehr und Straßen eingereicht werden. 

 
Bei klassifizierten Straßen (Bundes-, Landes- Kreisstraßen) ist die Zustimmung des Straßenbaulastträgers, 
der Straßenmeisterei Rottenburg einzuholen. 
 
Bei Aufgrabungen ist die Zustimmung der zuständigen Versorgungsunternehmer – Gas, Wasser, Strom – 
(EnBW, Stadtwerke, etc.) vom Antragsteller einzuholen. Die Zustimmungen sind für die Bearbeitung zwin-
gend erforderlich! 
 
Wir weisen darauf hin, dass dem Antragsteller neben den Gebühren des Landratsamts Tübingen auch Son-
dernutzungsgebühren der Gemeinden entstehen können. 


